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Zur Modefrage
Man schreibt der Magd Ztg
Die Worte des Leitartikels der Magdeb Ztg

Sollen wir deutsche oder sollen wir franzö
sische Waaren kaufen sind Tausenden und aber
Tausenden aus der Seele gesprochen Aber es giebt ge
wisse Wahrheiten die erst immer und immer wiederholt
werden müssen ehe sie in die Massen dringen und eine
durchschlagende Wirkung ausüben Es wird noch manchen
Kampf kosten ehe die alte Tradition von dem Alles be
herrschenden französischen Geschmack vollständig überwunden
ist Stark durchlöchert ist die Tradition bereits fahren
wir auf dem betretenen Wege fort und steht der deutschen
Industrie auch das deutsche Publikum zur Seite so wird
die Zeit bald da sein wo deutsche Modewaaren ausschließ
lich den deutschen Markt beherrschen und den des Auslan
des sich zum großen Theil dienstbar machen Es sind das
durchaus keine patriotischen Illusionen sondern Hoffnungen
zu denen die vorliegenden Thatsachen uns vollständig berech

tigen Was z B in Deutschland an Spitzen erzeugt wird
übertrifft an Feinheit des Geschmacks und zugleich an Bil
ligkeit Alles was die anderen Nationen auf diesem Gebiete
liefern Leider fehlen wie die Fabrikanten klagen grade
hier die Käufer Ist das alte Vorurtheil erst gebrochen
daß nur in Paris geschmackvolle Toiletten und Modeartikel
entstehen können so werden dem deutschen Fabrikanten die
Flügel wachsen und auch seine Exportfähigkeit zunehmen
Hat die im Verlage von Franz Lipperheide erschei
nende Modewelt Jllustrirte Frauenzeitung
sämmtliche europäische Modejournale auch die französischen
überholt so darf man sich auch der Hoffnung hinzeben
daß die deutschen Modeartikel folgen und durch ihre Gedie
genheit die der Franzosen auf allen Märkten verdrängen
werden

Die Modewelt erscheint in allen europäischen Kul
tursprachen auch in einer französischen Ausgabe Die Hun
derttausende von Exemplaren welche von ihr über alle euro
päischen Länder versandt werden tragen gewiß dazu bei
der Verbreitung des deutschen Geschmackes auch im Aus
lande die Wege zu ebnen Der Verleger der Zeitung faßt
wie wir Grund haben anzunehmen auch so die Aufgabe
aus welche seine Zeitung zu lösen hat Mit ganz bedeu
tenden Mitteln hat er Jahre lang auf ausgedehnten Reisen
in Deutschland Oesterreich Italien Frankreich und Eng
land eine Menge von Materialien zusammengebracht welche
demnächst als ein wohlgeordnetes Kostummuseum dem Pu
blikum zugänglich gemacht werden sollen Die Trachten
der verschiedenen Zeiten werden hier zur Ausstellung gelan

gen theils in Originalanzügen theils in Bildern Mit
dem Museum ist eine auf das Kostumweseu bezügliche
Bibliothek verbunden wie sie in dieser Vollständigkeit nir
gends weder in Berlin und Wien noch Paris und Lon
don existirt Ein sorgsam gearbeiteter Katalog dieser selte
nen Büchersammlung ist von kundiger Hand aufgestellt und
bereits im Druck begriffen Auch diese Unternehmung des
thätigen Verlegers wird auf die Erstarkung des deutschen
Einflusses in der Herrschaft der Mode von Einfluß sein
Man unterschätze nicht die Folgen welche sich an das er
strebte Ziel anknüpfen werden daß die Mode ihre Impulse
nicht mehr von Frankreich sondern von Deutschland em
pfängt Und zur Erreichung dieses Zieles können unsere
deutschen Frauen in erster Linie beitragen Mögen sie
gute deutsche Artikel kaufen damit ist der deutschen
Industrie mehr gedient als mit allen Redensarten vom
Schutz der nationalen Arbeit

die Sammlung bekanntlich ganz ausgezeichnete Proben in
reichster Fülle enthält seine Aufmerksamkeit während dreier
Stunden und sprach endlich den Wunsch aus die Sammlung
in Berlin ausgestellt zu sehen

sDas 25jährige Jubiläum der Bäcker
Innung In dem herrlich mit Tannengrün Emblemen
und sinnreich verzierten Gerätschaften des Bäckergewerkes ge
schmückten Saal des Neumärker Schießgrabens hielt gestern
von Nachmittag 3 Uhr an die hiesige Bäcker Innung ihr
25jähriges Jnnungs Jubiläum ab Von nah und fern
waren die zahlreich eingeladenen Gäste erschienen unter die
wir auch die Vertreter der städtischen Behörden Herrn Bürger
meister Schneider und Herrn Stadtrath Jordan zählten
An 4 langen Tafeln wurde das Festessen eingenommen und
konzertirte dazu die 20 Mann starke Lorenz sche Musikkapelle
Nachdem der Obermeister Herr Herbst die Festtafel eröffnet
wurde ein Prolog durch Herrn Bäckermeister Hugo vor
getragen Derselbe enthielt die Gründung und Fortentwicke
lung der Innung innerhalb der verflossenen 25 Jahre
Hierauf richtete der Obermeister herzliche Dankesworte an die
Gäste erwähnte die hier anwesenden mit Guirlanden ge
schmückten Jubilare die der Innung 25 Jahre angehört
Sodann gedachte derselbe Sr Majestät des Kaisers dem
darauf das erste Hoch galt Ehrenmitglied Bey er ssn
toastete auf die städtischen Behörden und erwähnte das stete
gute Einvernehmen zwischen Innung und Behörden Mit
Bezug darauf bedankte sich Herr Bürgermeister Schneider
in warmen mit großem Beifall aufgenommenen Worten
Hieran schloß sich eine Reihe verschiedenartiger Toaste mit
resp Erwiderung Dazwischen tönten eigens zum Feste ver
faßte Lieder so daß es an amüsanter Abwechselung nicht
fehlte In besonders feierlicher Weise ging darauf die
Schmückung der Fahne mit einem von den Frauen der
Innung gestifteten grünseidenen gestickten Fahnenband mit
entsprechender Widmung vor sich Ein eben solches vom
ältesten Mitgliede der Innung Ehrenmitglied Wernicke ssn
wurde ebenfalls an der Fahne befestigt welcher Akt durch ein
von Frau Ohms gesprochenes Gedicht gefeiert wurde Neben
den zahlreich eingegangenen telegraphischen und brieflichen
Glückwünschen die verlesen wurden wurden der Innung noch
zwei silberne Pokale der eine von der Bäcker Innung zu
Magdeburg der andere vom Ehrenmitglied Krone hier über
reicht Folgende 10 Herren wurden besonders noch für ihre
Verdienste um die Innung mit schön ausgeführten Gedenk
blättern beehrt H Brandt Hoffmann Krone Beyer ssn,
Amthor Emanuel F Wernicke ssir Herbst Wege und
F WernickeNach aufgehobener Festtafel begann der
fröhliche Tanz und ungezwungene Heiterkeit Die Tanzpausen
wurden mit Orchester und Gesangsvorträgen ausgefüllt auch
komische Aufführungen fehlten nicht Der Obermeister wurde
sodann seitens der Mitglieder durch Herrn F Beyer, un
mit einem Gedenkblatte in herrlicher Ausführung beschenkt
In Eintracht und Harmonie verlief das Fest auch im weiteren
Verlaufe und erst mit dem Morgengrauen traten die Letzten
den Heimweg an Am Mittwoch früh fanden sich die Kollegen
zu einem Katerfrühstück im Neumärker Schießgraben zahlreich
ein und fand das schöne Fest damit in humorvollster Weise
seinen Abschluß Dieser fröhliche Tag wird sicher lange im
Gedächtniß der Betheiligten bleiben

Einwohner Zuwachs Wie stetig sich die
Einwohnerzahl von Halle durch Zuzug von außen vermehrt
erhellt daraus daß seit dem 15 Oktober wieder 54 Kinder in
unsere städt Volksschulen aufgenommen wurden während
nur etwa 8 Kinder sich abmeldeten

Ordensverleihung Dem Superintendenten
und Oberpfarrer Wetken zu Osterwieck im Kreise Halber
stadt ist der Rothe Adlerorden 3 Kl mit der Schleife ver
liehen worden

Militärisches Wenn ein Volksschulamts Kan
didat sofern er nur einer kürzeren Einübung mit der Waffe
sechswöchentliche Ausbildung unterworfen ist später seinen

bisherigen Beruf gänzlich aufgiebt oder für immer aus dem
Schulamte entlassen wird so kann er vor Ablauf des Jahres
in welchem er das 25 Lebensjahr vollendet zur Ableistung
des Restes seiner aktiven Dienstzeit wieder eingezogen werden
Die vorgesetzte Schul Behörde hat die Entlassung eines solchen
Dienstpflichtigen dem Landwehr Bezirks Kommando zur wei
teren Veranlassung anzuzeigen

Leipziger Quartett Sänger Gesellschaft
Die seit längerer Zeit alljährlich hier aufgetretene Leipziger
Quartett und Concertsänger Gesellschaft Hanke Selow Gip
ner zc hat sich aufgelöst Unter Leitung des Herrn Gipner
haben sich infolgedessen mehrere Sänger vom Fach zusammen
gethan welche musikalische Abendunterhaltungen in der be
kannten Weise veranstalten

Diebstahl Aus einem Grundstücke an der Bahn
wurden kürzlich ca 20 Etr Heu mittelst Uebersteigen über
das Thor gestohlen Wahrscheinlich waren die Diebe Vieh
treiber die Nachts in dortiger Gegend zu thun hatten und
schließlich mit der Bahn abgefahren sind

Unfall Gestern Nachmittag gegen 3 Uhr wurde
an der Ecke der Scharrngasse in der Geiststraße ein kleines
5jähriges Mädchen von der Droschke Nr 102 überfahren
resp von dem Handpferde umgeworfen unter dessen Hufen
sich das Kind einigemale überschlug wodurch es so glücklich
unter die Droschke zu liegen kam daß die Räder knapp
neben den Beinchen der Kleinen vorbeigingen Unter hef
tigem Schreien erhob es sich wieder und humpelte von
einigen größeren Gespielinnen unterstützt der elterlichen
Wohnung zu Eine Fahrlässigkeit des Kutschers liegt ganz
außer Zweifel denn er hatte nicht Obacht nach vorn wo
vor dem Wagen mit der Verunglückten noch zwei Kinder
über den Weg liefen sondern nach hinten nach den dort
stehenden Dienstmännern ruhig als ob nichts passirt wäre
fuhr er im Trabe die Scharrngaffe weiter obwohl er sich
umsehend die Kleine am Boden liegen sah Aehnliches
passirte vorgestern Abend in der Unter Leipzigerstraße einem

jungen vielleicht 16jährigen Menschen derselbe wurde von
dem Pferde einer Chaise umgerannt kam glücklich abseits zu
liegen und stand taumelnd wieder auf ohne wie es schien
andern Schaden davongetragen zu haben

Städtische Kommissionen
Finanzkommission

Sitzung am Donnerstag den 18 Oktober cr Abends
6 Uhr im Magistrats Sitzungs Zimmer

Zur Berathung kommen
1 Dotirung und Ausschreibung einer Beamten Stelle
2 definitive Anstellung eines Boten und Gehaltsfestsetzung
3 Nachbewilligung für Bissau Aufwand
4 Nachbewilligung auf Titel Bekanntmachungen
5 Finalabschluß der Hospitalkasse mit Nachbewilligung

Standesamt Halle Meldung vom 16 Oktober
Aufgeboten Der Former Emil Christian Heineke

Merseburgerstraße 25 d und Wilhelmine Anna Föhre vor
dem Steinthor 1 Der Handarbeiter Johann Ernst Nieke
und Friederike Henriette Wilhelmine Wolf gr Rittergasse 4

Der Regierungs Baumeister Julius Alwin Eduard Keil
Erfurt und Antonie Margarethe Hanf Karlstr 5 Der
Schuhmacher Friedrich Hermann Schmidt und Auguste Emilie
Aßmus Oberglaucha 41 Der Kaufmann August Otto
Günther Zapfenstraße 7 und Auguste Amalie Bertha Graf
Hospitalplatz 4 Der Regierungsbauführer Adolf Friedrich
Ludwig Degner Berlin und Anna Marie Wilh Ottilie
Adelheid Fründl Wittenburg

Geboren Dem Goldarbeiter Adalbert Pohlmann
gr Klausstr 10 eine T Adelheid Marie Ottilie Dem
Maurer Friedrich Hansen Gerberg 14 ein S Franz Felix

Dem Drechsler Carl Mäder Weingärten 9 ein S Fried
Carl Hermann Dem Droschkenbesitzer Otto Schulze kleine
Brauhausgasse 7/8 eine T Marie Bertha Erdmuthe
Dem Kaufmann Johannes Mittlacher großer Sandberg 13
eine T Dem Versicherungs Beamten Hermann Scharfe
Neustadt 7 eine T Hedwig Gertrud Dem Versicherungs
Beamten Ferdinand Mordinietz Schloßberg 4 ein S
Dem Lokomotivheizer August Schulze Liebenauerstraße 11

ein S Friedrich Wilhelm Paul
Gestorben Ein unehel S 1 I 5 M 7 T Krämpfe

Weingärten 20 Des Eisendreher Heinrich Ritzau T
Emma 1 I 3 T Luftröhrenentzündung Ludwigstr 4
Des Schlosser Gustav Rothe T Elsbeth II IM 26 T
Diphtheritis Langegasse 9 Des Strafanstalts Aufseher
Carl Rittmeister T Elsa 3 I 2 M 20 T Scarlatine
Diakonissenhaus Der General Agent Max Lindner 41 I
9 M 6 T Typhus Königstr 31 Des Schmied Moritz
Thieme T Frieda 1 I 2 M 25 T Krämpfe Leipziger
straße 8 Des Schuhmacher Carl Krause S 25 Tage
Schwäche kl Schlamm 3 Der Arbeiter Friedrich Laute
72 I 6 M 28 T Lungenentzündung u Arbeiterin Minna
Müller 31 I 29 T Lungenschwindsucht Stadtkrankenhaus

Des Maurer August Schumann S 11 Tage Schwäche
am Moritzthor 4 Ein unehel S 11 M 16 T Lungen
entzündung Gommergasse 4 Die Wittwe Wilhelmine
Löschke geb Richter 47 I 6 M 12 T Urämie Klinik

Meldung vom 6 Oktober
Gestorben Der Maurer Johann Gottfried Möglich

39 I 3 M 17 T Lungenleiden Hermannstraße 15
Standesamt Gievichenstein
Meldung vom 13 Oktober

Eheschließung Der Fabrikarbeiter E E Zander
Advokatenstr 9 und I C H B Schröder Userstr 2s

Geboren Dem Handarbeiter I F Albrecht eine
T Gosenstr 4g, Dem Zimmermann C A Sturm
eine T, Burgstraße 41 Dem Metalldreher F F L
Banse eine T Rainstr 2 Dem Bierbrauer O H
Sutorius eine T Trothaschestr 33

Meldung vom 15 Oktober
Aufgeboten Der Schuhmacher E A Petzold und

F A Schallmcher geb Kaiser Reilsstr 29
Gestorben Des Fleischers I G Geißler S 1 I

1 M 24 T Croup Böckstr 2 Des Vorarbeiters
E W D Henze S 4 T Krämpfe Advokatenstr 4

Meldung vom 16 Oktober
Aufgeboten Der Grubensteiger C C F Müller

in Schwemsal und C L E Kermes Triftstr 3
Eheschließung Der Brauereibesitzer A G C W

Rosch in Halle und E E A A Gutezeit Trothasche
straße 30/31

Gestorben Der Fabrikarbeiter F W A Wett
mann 28 I 3 M 7 T Lungenschwindsucht kl Breiten
straße 8

Kirchliche Anzeigen
Getraute

Zu U L Frauen Den 6 Oktober der Schlossermeister
Stolze mit A H B C Wetterling Den 7 der Konditor Koch
mit F Th Räspe

Militär Gemeinde Der kömgl Lieutenant im Magdeb
Füs Regt Nr 36 v Schlicht mit A C Simon

Ulrichsparochie Den 6 Oktober der Kupferschmied Krau
zusch mit O Th H Reiche Der Militär Invalide Wildgrube
zu Ober Plötz mit H E verw Henschel geb Kinne Den 7 der
Former Borgmann mit A Schaaf Der Drahtzieher Rosch mit
M L M Wettin Der Korbmacher Daßdorf mit R A gesch
Lehmann geb Eisfeld Den 9 der Kaufmann Schrader zu Quer
furt mit A W Sellheim

Moritzparochie Den 7 Oktober der Feilenfchleifer Bauer
mit T A Kahl Der Handarbeiter Vieler mit K M Richter

Der Postillon Mertin mit F C Meie Der Tischler Meier
mit F B Zorn

Domkirche Den 1 September der Metalldreher C R P
Brendel mit Th A Ch Töpfer Den 2 der Schlosser H I
Ch C Schimpf mit T W verw Kleinig geb Schuhmann Den
5 der Tischler E F W Lorenz mit L A A M Kurze Den
8 der Schlosser F F Schreiber mit I M Händler Ditben
Den 22 der Rittergutspächter C E Schaaf zu Zöfchen mit M M
H Schöubrodt Den 23 der Handarbeiter F W A Gunder
mann gen Schröder mit F A P C Herzog Den 29 der Re
dakteur vr xliil F A Borst mit A S M Kneifel Den
6 Oktober der Tapezierer H G Günther mit M H A Rauchfuß

LocaleS
Halle den 17 Oktober

sDer Verein Hall Freiwillige Feuer
wehr hielt gestern Abend 8 Uhr in der Glocke seine
Generalversammlung ab Bei der zunächst vollzogenen
Kommandowahl wurden wiedergewählt die Herren Architekt
Stengel als Kommandeur Turnlehrer Reuter als
Vizekommandeur und Pretsch und Naumann als Zug
führer neugewählt Herr Taute als 3 Zugführer Der
Bericht über das finanzielle Resultat des letzten halben
Jahres ergab bei 31 Einnahme und 169 Ausgabe
einen Bestand von 105,03 An die Rechnungslegung
schlössen sich diverse Mittheilungen des Vorsitzenden nach
welchen u A verschiedene ältere früher aktive Mitglieder
des Vereins beschlossen haben ein Reservekorps zu bilden
und als solches bei ausbrechender Feuersgefahr den aktiven
Mannschaften als Reserve zu dienen

sGartenbau Verein In der am Dienstag
den 9 d stattgefunden Monatsversammlung des Garten
bauvereins eröffnete Herr Fr Rosch die Versammlung da
Herr Prof Dr Taschenberg verhindert war Herr Apo
theker Edel hielt hierauf feinen angekündigten Vortrag
über die chemischen Grundbestandtheile der Pflanzen Der
Herr Vorsitzende sprach Herrn Edel am Schluß seines lehr
reichen Vertrags den Dank des Vereins sür denselben aus
und schloß die Sitzung um 10 Uhr

sVortrag Herr Pros Gosche wird morgen
Donnerstag Abend im Kaufmännischen Verein gelegent
lich der Vorfeier des Stiftungsfestes einen Vortrag über

Hohenzollern Reisen halten
l Bazar Dem Vernehmen nach wird der Frauen

Missionsverein von St Ulrich seinen Bazar am 23 und
24 Oktober im Saale des Hotel zur Stadt Hamburg
abhalten Wir machen auf denselben umsomehr aufmerksam
als derselbe einer guten Sache dient Alles Nähere wird
später aus den Bekanntmachungen zu ersehen sein

sZur Ausstellung Riebeck Am 8 d Mts
beehrte der Direktor des Kunstgewerbe Museums zu Berlin
Herr Grunow die Ausstellung mit seinem Besuch Derselbe
widmete namentlich den kunstgewerblichen Erzeugnissen der
Kulturländer Indien China Japan und Siam von welchen



Neumarkt t Den 4 Oktober der Pastor Borchert mit M
D F Rothe Der e nä xdil Schönborn mit A W Lemke

Den 6 der Maler Brendel mit H W Stolze Der Kauf
mann Hurtig mit F H Gruneberg Den 7 der Tischler Gerecke
mit E F M Schulze Den 1V der Restaurateur Krause mit
A Hinz Der Maurer Dietrich mit F A Kittel Der
Schlosser Polascheck mit A Klanßmaun Der Strafanstalts
ausseher Schönborn mit K H A Krebs

Glaucha Den 7 Oktober der Kutscher I F K Teuscher
mit H E K A Anton

Geborene und Getaufte
Zu N L Frauen Den 6 Juli dem Bierhändler Diedrich

eine T Elise Den 8 dem Gürtlermeister Krummhaar eine T
Martha Anna Den 9 dem Schneidermeister Karl ein S
Friedrich Hermann Den 21 dem Handelsmann Bode ein S
Karl Den 27 August dem Stations Diätar Belau eine T
Luise Minna Den 25 September dem Schmied Koch eine T
Hermine Anna

Militär Gemeinde Den s Aug dem Sergeant Schnei
der eine T Amalie Martha Hedwig

Mrichsparochie Den 31 März dem Metalldreher Herr
mann ein S Paul Ernst Richard Den 2 Juli dem Sattler
Kettnitz ein S Gustav Max Den 24 dem Kausmann Schön
berg ein S Paul Johannes Den 25 Juli dem Pferdehändler
Rost eine T Martha Den 29 dem Hausdiener Heisterberg
eine T Emma Den 25 Aug dem Chemiker v Metzsch eine T
Wanda Emma Antonie

Moritzparochie Den 28 September eine uuehel T, Anna
Marie Eine unehel T, Friederike Eine unehel T Anna

Den 4 Oktober ein unehel S Hermann
Domkirche Den 20 September 1382 dem Lohndiener

Schulze eine T Hanna Wally Den 16 Dezember dem
Kaufmann Fritze eine T Margarethe Den 10 Januar 1883
dem Handarbeiter Gundermann gen Schröder ein S Friedrich
Wilhelm August Den 17 Februar dem Sattlermeister F E
Herrmann eine T Elisabeth Margarethe Den 5 Juli dem
Gelbgießer Rösner ein S Otto Paul Hermann Den 27 dem
Steinhauer Maurer ein S Otto Friedrich Wilhelm Den 30
dem Tischler Schreck eine T Maria Alida Margarethe Den
29 August dem Goldarbeiter Hammer ein S Ernst Alwin
Den 11 September dem Maurer Püchel ein S Franz Hermann

Den 7 Oktober dem Kaufmann Schumann ein S Franz Albert
Paul Dem Tischler Schröder ein S Friedrich Hermann
Dem Schmiedemeister Hiillemann eine T Emma

Neumarkt Den 18 Juni dem Packmeister Kempin ein S
Alfred Paul Den 28 dem Buchhalter Schlövoigt ein S
Friedrich Oskar Wilhelm Den 13 August dem Maurer Knöchel
ein S August Max Paul Den 22 September dem Arbeiter
Lehmann Zwill S s, Paul Friedrich d Richard Kurt Den
23 dem Glasermeister Hüthel eine T Bertha Louise

Glaucha Den 23 März dem Eisendreher Barth ein S
August Emil Albert Max Den 23 April dem Schuhmacher
Weber ein S Ferdinand Karl Den 26 dem Mechanikns Zabel
ein S Franz Den 29 Mai dem Maurer Berger eine T
Sophie Johanne Den 4 Juli dem Drechsler Bachmann eine T
Nanny Margarethe Frieda Den 16 dem Schmied Sadewasser
eine T Antonie Alma Martha Den 6 August dem Schrift
setzer Renne Zwill T n S a Therese Anna b Paul Friedrich
Ernst Den 15 dem Schiffer Kupper ein S Karl Paul Willy

Den 26 dem Kastellan Klauer eine T Marie Martha Frieda
Den 14 September dem Musikus Reuß eine T Selma Anna
Den 17 ein unehel S Karl Wilhelm

Katholische Kirche Den 2 August dem Bahnarbeiter
Machemehl ein S Hermann August Den 25 dem Schuhmacher
meister Porwall ein S Richard Arthur Alsons Den 12 Sep
tember dem Handarbeiter Bialek in Beuchlitz ein S Eduard
Dem Dachdecker Hamauu eine T Agnes Mathilde Den 14
dem Schuhmachermeister Knschel ein S Karl Paul Johannes
Den 18 dem Kaufmann Reschke eine T Bertha Minna Gertrud

Gerichtssaal
Halle den 17 Oktober

Schwurgericht Sitzung vom 16 Oktober
Gerichtshof Vorsitzender Reuter Landgerichts Direktor Holtze

Hartmann Landgerichtsräthe
Gerichtsschreiber Leist Referendar
Vertheidiger Jochmus Elze Rechtsanwälte
Als Geschworene wurden ausgeloost
Eger Oekonom aus Hettstedt v Stromberg Gutsbesitzer aus

Welsesholz Zehender Banquier aus Merseburg Schrader Frei
gutsbesitzer aus Hergisdors Lasse Rentier aus Bennstedt Rndolph
Holzhändler aus Gräfenhainicheu Herzog Fabrikant aus Wansleben
Fetz Fabrikdirektor in Cröllwitz Sittig Stadtrath aus Eisleben
Boether Rittergutsbesitzer aus Zöberitz Güstel Gutsbesitzer aus
Peißen Spiegler Kausmann aus Hettstedt

Der Maurer Karl Wilhelm Pätz aus Mausfeld im Jahre 1860
geboren war des Meineides beschuldigt Zwischen dem Arbeiter
Blättermann und Pätz welche beim Bau des Reinhold schen Hauses
in Mansseld beschäftigt waren bestand wegen Differenzen in Mieths
angelegenheiten ein gespanntes Verhältniß Pätz hatte den anderen
Mitarbeitern öfter die Absicht Blättermann durchzuprügeln ausge
sprochen insbesondere hatte er Anfangs September oder Ausgangs
August v Js dem Zimmermann Menzel gegenüber gelegentlich eines
Wortwechsels mit Blättermann geäußert ehe er Pätz die Arbeit
verließe werde er Blättermann noch eins auswischen Am 6 Sep
tember v Js einige Tage nach jenem Vorfall hat Pätz auf dem
Bauplatze ähnliche Aeußerung Blättermann gegenüber gemacht und
zum Maurer Grosse gesagt er sei ein dummer Junge In Folge
dessen wurde Pätz von Blättermann Grosse und Maurer Buchwald
angegriffen und von Blättermann mißhandelt Letzterer wurde
darauf vom Schöffengericht Mausfeld am 21 Januar d Js wegen
Mißhandlung des Pätz zu 1 Woche Gefängniß verurtheilt Grosse
und Buchwald wurden sreigesprochen Pätz hat nun als Zeuge im
sr Termin ausgesagt daß er von dummer Junge nicht gesprochen
habe ebensowenig davon daß er Blättermann noch eins auswischen
werde Trotz der widersprechenden Aussage anderer Zeugen und
darauf ausdrücklich hingewiesen hat er seine Auslassung beschworen
Sämmtliche übrigen Zeugen haben die sr Aeußerung gehört und er
innern sich mit Bestimmtheit Dieselben sind der Ueberzeugung daß
die ihnen gegenüber oft wiederholten Aeußerungen nicht leichtsinniger
Weise ausgestoßen sondern einem festen Entschlüsse entsprungen seien
Als er die Drohung Blättermann gegenüber aussprach wurde er
nur durch die Anwesenheit der übrigen Arbeiter von sofortigem An
griff abgehalten Nicht nur den Wortlaut der Aeußerung hat Pätz
im Termin in Abrede gestellt sondern überhaupt geleugnet Blätter
mann irgendwie bedroht und Grosse geschimpft zu haben Dem An
trage des Staatsanwalts entsprechend lautete der Spruch der Ge
schworenen auf schuldig Bestrafung mit 2 Jahren Zuchthaus und
2 Jahren Ehrenverlust sowie dauernde Unfähigkeit als Zeuge oder
Sachverständiger vernommen zu werden beantragte der Staatsanwalt
auf 1 Jahr Zuchthans Ehrenverlust auf 2 Jahr und dauernde Un
fähigkeit c erkannte der Gerichtshof

Die Wittwe Schönleben Caroline geb Siedentopf aus Gie
bichenstein am 10 Dezember 1829 geboren war des Meineides
beschuldigt

Am 8 Dezember v Js verurtheilte das hiesige Schöffengericht
den Fabrikarbeiter Weickardt wegen Haussriedensbrnchs zu 3 Wochen
Gesängniß Er verweilte am 13 Juli v Js in dem befriedeten
Besitzthum des Maurers Albrecht in Giebichenstein ohne Befugniß
und entfernte sich aus die Aufforderung der verehl Albrecht nicht
als Waffe führte er ein Stück Eisen Weickardt hatte bestritte zum
Verlassen des Hofes ansgesordert zu sein legte Berufung gegen das
Erkenntniß ein und benannte die Wittwe Schönleben als Entlastungs
zeugin Am 25 Januar er erklärte sie vor der Strafkammer eidlich
daß sie so lange sie Zuschauerin der fr Vorgänge gewesen auf dem
Mrecht schen Hofe gestanden Angeklagter von der Albrecht zum Ver

lassen desselben nicht aufgefordert sei dieselbe auch nicht angegriffen
habe Während des Streites habe sie sich indeß entfernt wisse daher
nicht was im weiteren Verlaufe geschehen Durch Zeugen wurde
festgestellt daß Weickardt nachdem er eine im Albrecht schen Hause
innegehabte Wohnung geräumt am 13 Juni Nachmittags in Albrechts
Hof gekommen ist Dort hat er einen in der Giebelwand befestigten
angeblich ihm gehörigen Eisenstab herausgezogen dessen Fortnahme
die Albrecht ihm untersagte und ihn aufforderte wieder zu kommen
wenn ihr Mann da sei Ein Wortwechsel ist entstanden in dessen
Verlauf Weickardt mit dem Eisen auf die Albrecht eingedrungen ist
in Folge diese ihn wiederholt zum Verlassen des Hofes aufforderte
Drei Zeugen bekunden daß während dieses Vorganges die Schön
leben nur wenige Schritte von den Streitenden entfernt gestanden
hat denselben das Gesicht zugewendet Nach Ueberzeugung der Zeu
gen muß sie die laut geschehene Aufforderung zum Verlassen des Ge
höfts gehört haben Die Schönleben hat auch nach Beendigung des
Streites im Hausflur der Albrecht gesagt ihr Mann müßte das
anzeigen das sei Hausfriedensbruch Dem heimkehrenden Albrecht
hat sie den ganzen Vorfall der Wahrheit getreu erzählt und gesagt
daß sie demselben von Anfang bis zum Ende beigewohnt habe der
Hausfriedensbruch und die Bedrohung müsse angezeigt werden
In gleicher Weise hat sie sich denselben Abend nochmals gegen
Albrecht ausgelassen

Die Angeklagte blieb dabei daß ihre eidliche Aussage die rich
tige sei sie behauptete daß sie zur fr Zeit nur über den Hof in ihren
Ziegenstall gegangen und nach einiger Zeit zurückgekehrt sei In
der Zwischenzeit müsse die betr Aufforderung ergangen sein Von
dem Betreten des Ziegenstalls wissen indeß die Zeugen nichts Der
Staatsanwalt beantragte unter Zusammenfassung der Resultate der
heutigen Verhandlung das Schuldig der Wahrspruch der Geschworenen
lautete dagegen ans Nichtschuldig und erkannte demnach das Gericht
auf Freisprechung

Eingesandt
Dieser Tage beging die Ulrieiana in aller Stille

die Feier des ersten Stiftungsfestes es dürfte indeß wohl
am Platze sein daß auch von dieser Stelle aus mal ein kur
zer Rückblick auf das Wesen und Wirken dieses in kurzer Zeit
seiner Ulrichsgemeinde so lieb und werth gewordenen Kirchen
gesangvereins öffentlich geschieht daß auch das verborgen
Blühende gebührend an das Licht gezogen wird

Luther sagte einmal Ich wollte daß alle Künste vor
Allem die Frau Musica dem dienten der sie erschaffen hat
Diesen Ausspruch unseres gewaltigen Reformators hat die
Ulrieiana auf ihr Panier geschrieben denn sie ist in dem

verflossenen Jahr nicht weniger als 12 Mal vor der Ge
meinde aufgetreten und hat durch Vortrag ron ca 26 Ge
sängen gewiß wesentlich zur Erbauung und Erhebung der
selben mit beigetragen

Wir hörten Hymnen Motetten und Choräle ze von
Bach Bortniansky Eccard Händel Haydn Mozart Pale
strina Rode Weber zc c und haben stets den Eindruck ge
wonnen daß Alles mit vielem Verständniß mit tiefer Innig
keit und Hingabe vorgetragen wurde

Zwar sind die Mitglieder an Zahl gering aber es sind
fast ausnahmslos geschulte Kräfte mit zum Theil herrlichen
Solostimmen so daß hier die andern Vereinen oft so
lästig fallende Menge der Proben ausgeschlossen bleiben kann

und es für den wackeren Dirigenten Herrn Lehrer Diethe
gewiß eine besondere Freude ist mit solchen Kräften die
schwierigsten Kompositionen des Kirchengesangvereins in voll
endetster Auffassung wiedergeben zu können

Wenn nun auch von den Mitgliedern direkt keinerlei
Beiträge erhoben werden sondern die Zugehörigkeit zum
Verein als eine kostenfreie Ehrensache resp Auszeichnung an
gesehen wird und obgleich der Verein sich bis heute noch
nicht eines so freigebigen Gönners rühmen kann wie z B
der jüngere Schwesterverein zu Glaucha dem bereits vor
seiner Konstituirung ein Kapital von 3000 zugewiesen
wurde so hat die Ulrieiana doch durch den Eifer ihrer
Mitglieder durch die Opferfreudigkeit derselben durch die
Emsigkeit des Vorstandes es vermocht sich zu entfalten und
so zu erblühen daß sie mindestens mit großer Freude wenn
nicht mit gerechtem Stolz auf ihre zwar noch kurze aber mit
allseitiger Anerkennung reich gekrönte Laufbahn zurück
blicken kann

Und so beglückwünschen wir denn die Ulrieiana sowie
ihren Stifter und besonders regen Vorsitzenden Herrn
Diakonus Richter und endlich die ganze St Ulrichs
gemeinde zu diesem Erfolge zu dieser Vereinswirksamkeit
aufs wärmste sprechen auch zugleich die Hoffnung aus daß
dieser schöne Gesangverein mit der Gemeinde immer inniger
verwachsen möge zu gegenseitiger thatkräftiger Förderung zur

Belebung des kirchlichen Lebens zur Erquickung und Er
bauung für jeden Besucher unseres sonst leider im Innern
wie Aeußern so auffallend stiefmütterlich behandelten
Gotteshauses

Ein Mitglied der St Ulrichsgemeinde

Provinzielles
Aschersleben 15 Oktober Als der Dachdecker

Stüberheute Mittag 12 Uhr das Dach eines drei
Stockwerke hohen Neubaues auf der Staßfurter Höhe ver
lassen wollte um zu Mittag zu essen glitt er aus Er ver
suchte zwar sich an der Dachrinne festzuhalten doch gelang
ihm dies leider nicht und er fiel nun die drei Stockwerke
hoch hinab Außer den wahrscheinlich nicht ausgebliebenen
inneren Verletzungen brach er einen Arm und mehrere Rippen
Trotzdem glauben die Aerzte seine Wiederherstellung ermög
lichen zu können

Artern Am Montag Vormittag verunglückte der
Werkführer der Mühle zu Voigtstedt Derselbe Namens
Neumann gerieth in das Getriebe des Mühlenwerkes und
wurde so entsetzlich verstümmelt daß er nach einigen Stunden
verschied Der noch junge Mann hinterläßt eine Gattin mit
vier unerzogenen Kindern Am Sonntag während der
Abwesenheit der erwachsenen Familienglieder erbrachen Diebe
die zur Wohnung eines hiesigen Postunterbeamten führende
Thür drangen in die Stube ein und stahlen aus derselben
10 Mark Die Thäter sind noch nicht ermittelt Das
bevorstehende Lutherjubiläum wird auch hier festlich begangen

werden Unsere städtischen Behörden haben dem betr Fest
comits 500 Mark zur Verfügung gestellt

Wittenberg 14 Oktober Die hiesige Schützen
gesellschaft hat dem Lutherfest am 31 Oktober ein anerken
nenswertes Opfer gebracht Sie hat 500 Mark bewilligt
wofür 20 altdeutsche Schützenkostüme angefertigt werden

sollen Diese Kostüme werden an eben so viele durch das
Loos bestimmte Schützen ausgegeben die dann als Bogen
schützen dem Zuge eingereiht werden Der Gedanke ist in
so fern ein besonders glücklicher als die Schützengesellschaft
die älteste Korporation in Wittenberg ist deren Stiftung
weit vor Luther zurückreicht Die Schützen hatten in der
Stadtkirche ihren eigenen Altar über welchen ihnen vom
Kurfürsten im Jahre 1433 das Patronatsrecht verliehen
wurde Zu den Kostümen des historischen Festzuges liefern
die berühmten Cranach schen Altarbilder in der Stadtkirche
Vorlagen von so großer Treue und detaillirter Genauigkeit
wie sie mit solchem Anspruch auf Authentizität kein Professor
vorzeichnen kann Cranach hat zum Beispiel in dem Altar
blatt Luther s Predigt eine wunderbar lebendige Gruppe
voran Luther s Familie dargestellt die in ihren verschiedenen
Anzügen bei denen Schnitt und Farbe ja der Stoff deut
lich zu erkennen ist allein schon ein umfangreiches Material
bietet auf dem Bilde Die Taufe sind auch die pelzbesetz
ten Winterkleider der vornehmeren Welt jener Zeit darge
stellt und das Amt der Schlüssel zeigt Bugenhagen in
seiner Amtstracht Krieger und vornehme Damen während
einige Votivtafeln die Tracht der Patrizier und ihrer Gat
tinnen zur Anschauung bringen Die beiden aus dem
Gefängniß in Finsterwalde auSgebrochenen Räuber Gust
und Uhlich fangen in ihrer Vogelfreiheit an ordentliche
Romanfiguren zu werden Ueberall tauchen sie auf und
verschwinden mit einer Geschicklichkeit die aller Verfolgung
spottet

Sangerhausen 14 Oktober Die Einkünfte der vom
Herzog Moritz von Sachsen im Jahre 1543 gegründeten
Fürstenschule zu Pforta bei Naumburg belaufen sich pro Jahr
auf etwa 200000 Bei solchen Einnahmen findet man
es schon erklärlich daß an der genannten Schulanstalt eine
größere Anzahl von Freistellen vorhanden ist Fünf solcher
Stellen hat der hiesige Magistrat zu besetzen Diese fünf
Freistellen erhielten bisher vorzugsweise Söhne hiesiger Ein
wohner Da nun seit mehreren Jahren auch Sangerhausen
ein Gymnasium besitzt und somit den Bürgern Gelegenheit
geboten ist ihre Söhne im Orte selbst auf das Gymnasium
zu schicken so soll das Besetzungsrecht über die 5 Freistellen
an der Landesschule zu Pforta gegen eine Geldentschädigung
aufgegeben werden und wird deshalb die nächste Stadtver
ordnetenversammlung über einen darauf bezüglichen Antrag
zu berathen respektive Beschluß zu fassen haben

Teutschenthal 14 Oktober Am 9 ds war unser
Ort Zeuge eines seltenen Festes der erste Lehrer Kantor
und Küster Härtung feierte sein 50 jähriges Amtsjubiläum
und nicht allein von den Schulen sondern auch aus allen
bürgerlichen Kreisen wurden dem verehrten Jubilar die reich
sten Ovationen und Geschenke gebracht Von Seiten des
Superintendenten Otto aus Esperstedt wurde demselben im
Namen der Regierung der Adler der Inhaber des Hohen
zoller schen Hausordens überreicht Härtung war 46 Jahre
hier 4 Jahre in Benneckenstein thätig

Aus Thüringen 11 Oktober Die Strafkammer
zu Erfurt verurtheilte am 9 d M einen Schneider
meister wegen versuchter Bestechung des Oberpostdirektors
Nitschmann zu 500 Geldstrafe event 50 Tagen Ge
fängniß Außerdem wurden die zur Bestechung verwendeten

300 335 Str G B für verfallen erklärt Der
Verurtheilte welcher die Lieferung der Uniformen für Post
beamte im Erfurter Oberpostdirektionsbezirk unter sich hatte
beabsichtigte das Geschäft auch auf den Bezirk Halle a/S
auszudehnen

Nordhausen 13 Oktober Wie erinnerlich hat vor
etwa 6 Monaten die Auffindung der Leiche der allen An
zeichen nach ermordeten ledigen Katharina Herbig aus Neuen
hof in Thüringen peinliches Aufsehen erregt Als den Mörder
betrachtete man allgemein den 25 Jahre alten Maurer und
Dachdecker Friedrich Cnyrino der verschwunden und trotz aller
Nachforschungen nicht zu finden war Vorgestern endlich ist
seine Leiche in einer Fichtendickung doch wie die Eis Ztg
mittheilt fast bis zur Unkenntlichkeit verwest aufgefunden
worden Nur an seinen Kleidern ist ein Erkennen noch
möglich Bei dem Lutherfest in Erfurt sind 19 623 90 H
eingenommen und 12 484 ausgegeben Vom Ueberschuß
sind 7000 zum Lutherdenkmal bestimmt der Rest ist
einem wohlthätigen Verein überwiesen worden

Suhl Der 19 jährige Hirtenknecht Melchior Aschen
bach aus Klein Schmalkalden erschlug den Eisenbahnarbeiter
Jakob Unsinn genannt Hüttenkofer aus Emmerhaufen in
Bayern mit einem Dreschflegel Der Thäter ist verhaftet
worden

Aus den Rachbarstaaten
Leipzig Eine unverhoffte Meßfreude ward einem

hiesigen Buchbinderlehrlinge noch am letzten Tage der ver
flossenen Michaelismesse zu Theil Derselbe hatte Anfangs
Oktober vorigen Jahres auf dem Augustusplatze einen Hun
dertmarkschein gefunden und denselben unter bezüglicher An
zeige auf dem Polizeiamte abgegeben Die von letzterem
erlassenen öffentlichen Bekanntmachungen hatten nicht den
Erfolg gehabt den Verlierer des Geldes zu ermitteln und
so erhielt denn den bestehenden gesetzlichen Bestimmungen
gemäß der Finder den EinHundertmarkschein als sein Eigen
thum am vorgestrigen Tage an Polizeiamtsstelle ausgehän
digt Das vergnügte Gesicht des ehrlichen Burschen kann
man sich denken

Bautzen 14 Oktober Ein Akt schändlicher Bosheit
und Rache wurde vor wenig Tagen hier ausgeübt Am
Morgen des vergangenen Mittwoch fand die Frau Töpfer
meister T welche auf einem Bleichplatze an der Spree ihre
Wäsche über Nacht zum Bleichen hatte liegen gehabt die
selbe vollständig mit Chlorkalk bestreut Alle Etücke der
Leib Bett und Tischwäsche waren von dem Chlorkalk
verbrannt und hatten durchweg Löcher erhalten Sofort
lenkte sich der Verdacht auf eine frühere Waschfrau welche
von Frau T aus gewissen Gründen nicht mehr beschäftigt
worden war Da dieselbe zufällig in der Nähe war wurde
sie sofort durch den hinzugezogenen Schutzmann verhastet



Trotz allen L mgnens wurde sie in Haft behalten da sich
in ihrer Rocktasche noch Spuren von Chlorkalk vorfanden
Wie sich nachträglich herausgestellt hat diese Person den
hierzu verwandten Chlorkalk in einem hiesigen Restaurant
gestohlen

Sondershausen Bei dem diesjährigen Ablassen
des unteren Parkteiches zeigte sich der älteste Karpfenveteran
noch immer im besten Wohlsein Derselbe zählt jetzt fünfzig
Jahre und wiegt 45 Pfund Ihm am Alter und Gewicht
zunächst stehen zwei etwa 20pfündige Zuchtkarpfen Statt
liche vier und zehnpfündige Spiegelkarpfen wurden in gro
ßer Zahl gefischt

Ost er ode Am 14 ds bei dem letzten Abendzuge hat
ein junges blühendes Mädchen den Tod auf den Schienen
dicht bei der Stadt gesucht und gefunden Der Kopf war
ganz vom Rumpfe getrennt Das Mädchen war schon seit
Monaten in trüber Stimmung Die Mutter desselben sitzt
im Irrenhause

Greußen Die Arbeiten unserer Grottenbauer finden
allseitig mehr Beachtung So ist Herrn Otto Zimmer
mann hier von der Jury der Internationalen Weltausstel
lung zu Amsterdam für die ausgestellten Grottenbauten die
silberne Medaille verliehen worden In diesen Tagen
wurde in der Brückenwaagenfabrik des Herrn Oberdörfer die
10 000 Brückenwaage gefertigt

Waltershausen Am Montag voriger Woche stellte
sich auf hiesigem Postamts heraus daß der Landbriefträger
Fischer eine ihm übergebene Postanweisung über 40
nicht bestellt vielmehr die Quittung gefälscht und den Betrag
für sich behalten hatte Unmittelbar nach der Entdeckung
seiner Unterschlagung begab sich Fischer zu Fuß nach Gotha
und stellte sich dort dem Gericht wo er nun seiner Bestrafung
entgegensieht

Universitätsnachrichten
Der Professor der Botanik an der Universität Göttingen

Graf Solms Laubach hat mit königlichem Urlaub eine wissen
schaftliche Reise nach der Insel Java der Professor der Kunst
geschichte an derselben Universität Dr Schmarsow eine
Studienreise nach Italien angetreten Der außerordentliche
Professor an der theologischen Fakultät I io Dr H Wendt
folgt einem Ruf als ordentlicher Professor nach Kiel an die
Stelle des von dort nach Greifswald versetzten Dr Haupt

Todesfälle
Freiburg i B 16 Oktober Professor Alban

Stolz ist heute gestorben
Zu Düsseldorf ist am 13 d Mts Professor

Siegert der treffliche Genremaler an den Folgen einer
Blutvergiftung gestorben Siegert am 5 März 1820 zu
Neuwied geboren trat als Schüler in die Düsseldorfer
Akademie ein studirte daselbst unter Th Hildebrand und
W v Schadow bis 1846 und ging dann behufs weiterer
Ausbildung nach Paris Holland und München Im Jahre
1848 kehrte er in seine Baterstadt zurück beschäftigte sich
daselbst als Portraitmaler und nahm endlich 1851 seinen
dauernden Wohnsitz in Düsseldorf Er bearbeitete zwar
Anfangs historische Stoffe z B mehrere Scmen aus der
würtembergischen Geschichte Luther auf dem Reichstage zu
Worms u s w wandte sich dann aber dem Genre zu und
schuf hierin eine Reihe von Bildern sehr anziehenden In
halts und meisterhafter Technik die großentheils durch
Nachbildungen sehr bekannt geworden sind Dahin ge
hören der Willkomm 1851 die Kinder tes Trompeters
1851 der Feiertag 852 in Hauptbild des Meisters

die arme Familie in einem reichen Hause gespeist Sol

daten beim Würfelspiel Kinder im Atelier an der Kloster
Pforte Essenszeit der Liebesdienst 1870 in der Kunsthalle
in Hamburg am Geburtstag im Forsthaus n s w von
denen einige mehrmals wiederholt wurden Professor
August Siegert war Mitglied der Akademie in Amsterdam
und seit 1872 Professor

Branuschweigische Landeslotterie
5 Klasse 1 Ziehungstag vom 15 Oktober

Die Nummern ohne Gewinnangabe sind mit 300 gezogen
613 1672 1000 1SS4 2296 2000 11818 12974 1000

14266 14701 500 1438S 1000 15914 16516 500 17534 20266
21835 500 22012 500 25728 500 29775 500 31408 5000
41354 500 42370 44965 49362 49338 25000 49718 1000
50469 51295 500 51405 56800 60153 50000 61487 63357 63038
65077 65297 12000 66340 68665 68232 500 68331 70836
3000 71165 2000 73966 73984 73756 74996 500 74912 500
75185 76492 500 80483 1000 83963 86904 500 86072 88626
90972 95089 96725 96948 1000 96032 500 96469 97293 97507

500 98611 500
2 Ziehungstag 5 Klasse 16 Oktober

11511 13796 1000 20029 1000 22729 500 23002 32786
3000 3S352 38096 42014 49600 49917 52685 52248 500 53291
2000 53932 5000 57799 500 62095 63522 500 68744 68085
500 69102 2000 70176 500 72029 73302 73894 76774 500

76470 78158 6000 81683 500 81941 2000 82493 1000
87944 500 90494 94251 95240 36263 8000 97715 1000
97808 3000 98005

Reueste Mittheilungen
Berlin 16 Oktober

Ein reichsgerichtliches Erkenntniß spricht den Rechts
grundsatz aus daß das Jnfallibilitätsdogma eine unbedingte
Folge der ganzen kirchlichen Lehre und seine Schmähung
daher eine Beschimpfung der katholischen Kirche sei

General v Schweinitz der deutsche Botschafter in
St Petersburg soll in Baden Baden mit einem speziellen
Auftrage an den Kaiser Alexander von unserem Kaiser
betraut worden sein

Man bezeichnet es nicht als unmöglich daß Herr
von Giers der demnächst eine Reise nach Montreux antritt
gelegentlich derselben eine Zusammenkunft mit dem deut
schen Reichskanzler haben wird

Für den direkten Personen und Gepäckverkehr
zwischen Stationen der Berlin Potsdam Magdeburger
Eisenbahn sowie für denselben Verkehr zwischen Stationen
der königlichen Ostbahn sind wie die Börs Ztg hört
Tarifermäßigungen beschlossen worden welche bereits am
1 November cr in Kraft treten Der neue Tarif wird
binnen Kurzem verbreitet werden

Mit der Bauausführung des Kaiserpalastes in
Straßburg soll dem Vernehmen nach nunmehr kräftig
vorangegangen werden Der von dem Architekten des be
deutsamen Bauwerks Bau Inspektor Eggert ausgearbeitete
Entwurf hat wie die Köln Ztg hörr die Genehmigung
des Kaisers gefunden und die erste Arbeitsverdingung die
Bauarbeiten für die Herstellung der Fundamente und des
Kellergeschosses hat in diesen Tagen bereits stattgefunden
Herr Eggert ist am 1 Oktober von Berlin wo er neben
den Vorarbeiten für den Kaiserpalast noch die Ausarbeitung

der Pläne für den Eentralbahnhof in Frankfurt a M
welcher nach seinen Entwürfen ausgeführt wird geleitet
hatte nach Straßburg übergesiedelt

Der Kaiser von Rußland hat zur genaueren In
sormation über die von der bulgarischen Kammer betreffs
des Kriegswesens gefaßten Beschlüsse einen Adjutanten nach
Sofia gesandt Man will darin einen Beweis des Miß
trauens gegen die von Jonin erstatteten Berichte sehen
Balabanow ist nach Petersburg abgereist um die von der
Kammer angenommene Konvention auszuwechseln

Telegraphische Rachrichte
Madrid 16 Oktober Die Kortes werden wie

verlautet zunächst über die militärischen Reformen sodann
über die Erweiterung des Stimm und Wahlrechts und
über die Wiedereinführung der Civilehe berathen Der
bisherige Minister des Auswärtigen Vega de Armijo hat
vor seinem Rücktritt den Vertretern Spaniens im Aus
lande eine Depesche über den Zwischenfall bei der An
kunft des Königs in Paris zugehen lassen Das Organ
Zorilla s der Porvenir dementirt daß Zorilla nach Spa
nien zurückkehren wolle Zorilla werde in Genua bleiben

Petersburg 16 Oktober Abends Der Kaiser
und die Kaiserin sind heute nach Gatschiua übergesiedelt
Am 18 d findet nach einem besonderen Ceremoniell in
Gegenwart des Kaisers und der Mitglieder des kaiserlichen
Hauses die feierliche Grundsteinlegung der Kirche statt
welche an der Stelle der Katastrophe vom 13 März 1881
erbaut werden und den Namen Kirche der Auferstehung
Jesu Christi führen soll Die Feier zu welcher die Hof
chargen das Gefolge des Kaisers und der Großfürsten
Repräsentanten des Adels der Landschaft der Stadtver
waltung und der Kaufmannschaft befohlen sind wird durch
eine Prozession der Geistlichkeit von der Kasan schen Kathe
drale nach der Baustelle eröffnet Hierauf wird die Bau
stelle geweiht Den ersten Grundstein legt der Kaiser
Am 18 d Vormittags findet in allen Kirchen ein Todten
amt für den verstorbenen Kaiser statt

Verantwortlicher Redakteur Albert Jäuich in Halle

Köstritzer Biere betr
Für Gesunde und Kranke Seit ca 150 Jahren

erfre uen sich die Biere der Fürstlichen Brauerei Köstritz
eines großen Rufes Im Jahre 1819 war das Schwarz
bier laut einer Statistik der Magdeb Ztg vom Jahre
1880 schon eines der beliebtesten Getränke Alljährlich
werden die Biere von dem Bureau des pharmaceutischen
Kreisvereins chemisch auf Gehalt und Bestandtheile unter
sucht und jede Analyse lautet unverfälscht und kräf
tig Letzteres bestätigen ärztliche Autoritäten und giebt
es für Kranke kein besseres Labsal In den Händen des
Etablissements befinden sich Tausende von Danksagungen
und Anerkennungsschreiben aller Stände Bei Verlust seiner
Stelle und bedeutender Geldbuße ist der Braumeister ver
pflichtet das Bier nur aus reinem Hopfen und Malz her
zustellen Blume des Elsterthales ist eine neue Sorte
Bier und spricht sich Se Durchlaucht Fürst Bismarck selbst
belobend darüber aus Zu hochdesselben Geburtstage in
diesem Jahre hatte die Fürstliche Brauerei Köstritz ein Fäß
chen an denselben abgesandt und erhielt auf ein vom
9 April datirtes Dankschreiben ein zweites Anerkennungs
schreiben vom 14 April folgenden Inhaltes

Nachdem ich vor einigen Tagen mit dem Inhalt des
Fäßchens Bekanntschaft gemacht habe welches Euer Wohl
geboren mir freundlichst zu meinem Geburtstage über
sandten kann ich nicht umhin der ausgezeichneten Qua
lität der Blume des Elsterthales meine ausdrückliche
Anerkennung zu zollen und meine Genugthuung darüber
auszusprechen daß wir auch außerhalb Bayerns ein so
gutes Bier herstellen können v Bismarck

An den Inhaber der Fürstlich Renßischen Brauerei
Herrn R Zersch in Köstritz

Massenweise wird die Blume des Elsterthales nach
Amerika exportirt und erfreut sich ebenso wie das Schwarz
bier auch in ganz Deutschland einer großen Beliebtheit
Jedermann sollte daher diese nahrhaften Biere in seinem
Haushalt führen
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Bekanntmachung
Wir erinnern an die Zahlung der bereits ult September er fällig gewesenen
Ervzinsen Heugelder GrbMchte Kalandszinsen

Halle a/S den 10 Oktober 1883 Der Magistrat

Eine Wohnung v 3 Stuben 2 Kammern
Küche Bodenkammer verschl Entree c zc
Neujahr zu beziehen kl Ulrichstraße 35 I

Landwehrstratze 15
zu vermiethen eine Wohnung von 3 Stuben

Lebens Feuer Spiegelglasversiche
rnngs Kauf Pacht Hypotheken
Geschäft

Marienftrafze 1

Der unterm 2 Oktober d I gegen den Dienstknecht Richard Petrik aus Jeßnitz
erlassene Steckbrief ist erledigt

Halle a/S den 12 Oktober 1883 Der Königliche Erste Staatsanwalt
von Moers

In meinem Hause Rathswerder 3g ist eine
Wohnung von 2 Stuben Kammer Küche zu
vermiethen

Ernst Beher errenstraße 5Privatunterricht ertheilt ein swä tksol
Gefällige Offerten sud A M in der Exp
d Bl erbeten

Der gegen den Arbeiter Wilhelm Lonis Geitzler von hier unterm 5 Oktober cr
erlassene Steckbrief ist erledigt

Halle a S den 12 Oktober 1883 Der Königliche Erste Staatsauwalt
von Moers

Stube Kammer Küche verm Beesenerstr 6
Fein möbl Stube und Kammer ist sofort

zu vermiethen Augustastraße 9b IWäsche zum Waschen und Plätten
in und außer dem Hause wiro angenommen

Hermannstratze 6 Part
Ein älteres Mädchen welches zu Hause

schlafen kann wird gesucht Trödel 21
Eine Frau in gesetzten Jahren sucht Be

schäftigung als Krankenpflegerin u im Strei

chen Feldstraße 8 Bntthof

Freundl möbl Zimmer an anst Herrn
zu vermiethen Gütchenstraße 14 III r

P,ander aufs Lechamt werden diskret
besorgt Leipzigerstratze 2 im Hofe

Ein ordentliches Mädchen für Küche und
Hausarbeit sofort oder 1 Nov gesucht

Geiststraße 4

Möbl Wohnung 1 2 H Friedrichstr 12 III

Heinrichstratze 24
2 herrschaftliche Wohnungen Part n 1 Et
sofort zu vermiethen

Möbl Zimmer und Kammer zu vermiethen
Bernburgerstraße 1 II lEin j Kellner gesucht Zu erfr bei

I Barck K Co gr Ulrichstraße 49 Ein ordentliches Mädchen fürs Haus wird
nach auswärts gesucht

große Ulrichstraße 37 II

M Eine freundlich möbl Wohnung f
1 oder 2 Herren zu vermiethen

Harzgasse 14 I
Ein Schreiber gesucht Geiststraße 73 I Albrechtstratze 1Z

herrschaftliche 2te Etage zu vermiethen
R Wolfs K Co Magdeburgerstr 46

2 Hausburscheu sofort gesucht durch
Frau Herrmann kl Klauöstraße 7 T U Eine Köchin

für Restaurant gesucht Wo sagen
I Barck K Co Halle a S

Möbl Stube u K Dachritzgasse 5 II

Äff Einige Frauen und Männer
zum Gartengraben gesucht

Wörmlitzerstraße 30 MttMliMWMW
Beletage 5 Zimmer nebst Zubehör Garten

benutzung ist zu vermiethen

Anst Logis und Kost kl Berlin 1 part
Kleine Stube mit Bett zu vermiethen

gr Wallstraße 16
1 Köchin für ff Haus 1 Jungfer auf

ein schloß 1 Kinderfrau oder ält Mädch
für 1 Kind bei 240 Gehalt gesucht d

Du iivi vi gr Schlamm 9

Anst Schlafstelle Harzgasse 1 11 lAufwartung gesucht Markt 18 III
2 anst Schlafstellen m K Franckenstr 3Mädchen zur Auswartung sucht

Frau M Schulze Steinweg 27d Eine Wohnung von 5 Heizbaren Zimmern
und Küche ist zum 1 April zu vermiethen
im Fürstenthal Näheres Markt 19

Anst Schlafstelle m K Lindenftr 23 Sout
1 Mädchen z Aufwart ges Georgstr 8 I

Ein ordentliches Mädchen zur Aufwartung

gesucht Wilhelmstraße 20 11

Ein kräftiges Mädchen sucht Beschäftigung
im Waschen in und außer dem Hause

Geistftraße 29 II vorn
s imoncii t

Zum 1 April 1884 ist die 2te Etage und
Parterre Wohnung in meinem Nebenhause
Dachritzgasse 1 anderweitig zu vermiethen

Louis Boigt gr Ulrichstraße 16

AM 6 eliMi ki Mtvl
bvyuvmstvll KMiKstvii

wenn man Anzeigen zur Vermittlung über
giebt an die erste und älteste Annouceu
Expeditiou von

ilsvnstvin ck Voslvr
lsiiv Leipzigerstraße 2

Eine ehrliche Frau oder Mädchen für den
ganzen Tag gesucht gr Steinstr 59 Keller

Ein j Mädchen v L sucht 1 o 15 Nov
Stelle sür Küche und Haus Zu erfr

gr Steinstraße 21Ein ordentliches Mädchen wird für den
Nachmittag zur Aufwartung der Kinder c
gesucht Langegasse 5d

Eine Plätterin sucht Beschäftigung daselbst
auch eine Waschfrau Gütchenstraße 13

Alte Promenade 18 ist ein Parterrelogis
zu vermiethen

Ein Mädchen für den ganzen Tag gesucht
alter Markt 6 im Keller

Ein Ltuä xllil ertheilt billig Privat
stunden Näheres Laurentiusstraße 9 II Kirchthor 19 Part 3 St K K

per 1 April 84 zu verMiethe



Bekanntmach
Die Herbst Kontrol Versammlungen des diesseitigen Bezirks pro 1883 finden

wie folgt statt
1 Kompagnie

Kontrolplatz Cönnern Gasthof zum Ring
Am 8 November cr Bormittags 9 /z Uhr für die Jahrgänge 1876 1883

Kontrolplatz Merbitz
Am 8 November cr Nachmittags 2 Uhr für die Jahrgänge 1876 1883

2 Kompagnie
Kontrolplatz Ammendorf Gaudich s Restauration

Am 2 November cr Vormittags 11 Uhr für die Jahrgänge 1876 1883
Kontrolplatz Niemberg am Bahnhose

Am 2 November cr Nachmittags 2 Uhr für die Jahrgänge 1876 1883
Kontrolplatz Gröbers im Gasthofe

Am 3 November cr Vormittags 9 Uhr für die Jahrgänge 1876 1883
Kontrolplatz Giebichenstein Gasthof zum Mohr

Am 3 November cr Nachmittags 2 Uhr für die Jahrgänge 1877 1879

3 3 Uhr 1876 1880 1883Kontrolplatz Wallwitz Gasthof zur Birke
Am 5 November cr Vormittags 8 Uhr für die Jahrgänge 1876 1883

3 Kompagnie
Kontrolplatz Halle a/S Paradeplatz

Am 2 November cr Vormittags 8 Uhr für die Jahrgänge 1876 und 1877

2 10 Uhr 1878 und 18792 Mittags 12 Uhr 1880 18834 Kompagnie
Kontrolplatz Ober Tentschenthal Ranert s Gasthof

Am 3 November cr Vormittags 10 Uhr für die Jahrgänge 1876 1883
Kontrolplatz Ober Rohlingen Kertscher s Gasthof

Am 3 November cr Nachmittags 3 Uhr für die Jahrgänge 1876 1883
Kontrolplatz Eisleben Stadt Wiesenhaus

Am 5 November cr Vormittags 8Vs Uhr für die Jahrgänge 1876 und 1877

S 10i/z Uhr 1878 1883Kontrolplatz Eislcben Land Wiesenhaus
Am 5 November cr Nachmittags 3 Uhr für die Jahrgänge 1876 1883

s Kompagnie
Kontrolplatz Schwittersdors Gasthaus zum Stern

Am 6 November cr Vormittags 11 Uhr für die Jahrgänge 1876 1883
Kontrolplatz Gerbstedt am Schützenhause

Am 7 November cr Vormittags 11 Uhr für die Jahrgänge 1876 1883
6 Kompagnie

Kontrolplatz Halle a/S Hof der Moritzburg am Paradeplatze
Am 2 November cr Vormittags 8 Uhr für die Jahrgänge 1880 1883

2 10 Uhr 1878 und 18792 Mittags 12 Uhr 1876 und 1877Zu vorbenannten Kontrolen haben außer den Mannschaften genannter Jahrgänge
die im Bezirk sich aufhaltenden Offiziere Aerzte und die oberen Militärbeamten der Re
serve zu erscheinen

Bemerkt wird hierbei datz besondere Ordres nicht ausgegeben werden und
die Betreffenden lediglich in Folge dieser Bekanntmachung zum Erscheinen ver
pflichtet sind

Unentschnldigtes Ausbleiben oder Gestellung auf einem anderen Kontrolplatz und zu
anderer Zeit als befohlen hat die gesetzliche Strafe zur Folge

Die im Frühjahr d I von der Kontrol Versammlung entbunden gewesenen Mann
schaften der Land resp Seewehr Jahrgang 1871 welche nunmehr ihre Dienstzeit
beendet haben werden behufs Uebersührung in den Landsturm durch die Kompagnien
namentlich beordert

Halle a/S den 4 Oktober 1883
Königliches Bezirks Kommando

2 Bataillons Halle 2 Magdeburgischen Landwehr Regiments Nr 27
gez

Oberst z D und Bezirks Kommandeur

aus der Brauerei von

VKrisUiM vrtsod vulmbaed
AM emp fiehlt in vorzüglicher Qualität in Gebinden n Flasche WU

NchlMsgaffe 18

XauLlliaiuiisczlisr Verein
Heute Donnerstag Abends 8 Uhr im Kronprinzsaale

Borseier des Stiftungsfestes zu Ehren des Geburtstages
Sr Kaiserlichen Hoheit unseres Kronprinzen

Vortrag des Herrn Professor vr R Gosche über

Kössner Vdsatvr
im ehemaligen vir Magdeburgerstratze

Donnerstag große Borstellung Anfang Abds v 8 Uhr
Drittes Gastspiel der englischen Rollschlittschuhläufergesellschaft

ZM vom Cireus Reuz WUAuftreten der
sowie der kleinen Drahtseilkünstlcrin sr rK rvti v

Vvi Billets sind bis Abends 6 Uhr bei den Herren Stein
brecher St Jasper am Markt zu folgenden ermäßigten Preisen zu Haben
Loge und Parquet Stuhl 1,50 II Parquet 1,25 I Platz 80 II Platz
60 Cassenpreise Loge 2,50 Nummer Stuhl 2 II Parquet 1,50
I Platz 1 II Platz 75 H, Galerie 40

Täglich große Borstellung

Bekanntmachung
Unter Bezugnahme auf die Bekanntmachung vom 9 August d I betreffend die

Donnerstag am 18 Oktober d I Vormittags 10 Uhr
beginnende Auction der verfallenen im III Quartale 1882 versetzten bezw erneuerten
Pfänder grün gedruckte Pfandscheine und unter Hinweis auf die Bestimmungen des
am 1 d Mts für das unterzeichnete Leihamt in Kraft getretenen Reglements bringt dasselbe
Folgendes zur Kenntniß des Publikums

Die am 29 v Mts bis auf Weiteres geschlossene Einlösung bezw Erneuerung der
verfallenen Pfänder wird mit

Montag am 8 Oktober d I wieder ausgenommen
und dann bis zur Auction fortgeführt und zwar werden Einlösungen von 8 1 Uhr
und Erneuerungen von 8 12 Uhr expedirt

Hierzu ist jedoch zu bemerken daß verfallene Sparkassenbücher nicht erneuert werden
dürfen und daß die Erneuerung von Gold und Silber Pfändern von einer stattgefundenen
Neutaxe dieser Pfänder abhängig ist in Folge deren bei mehreren dieser Pfänder wenn die
Erneuerung derselben gewünscht wird eine Abzahlung aus das Pfanddarlehn zu leisten ist

Gleichzeitig wird das Publikum dringend ersucht namentlich mit der Erneuerung
der Gold und Silber Pfänder nicht bis ans die letzten Tage vor der Auction
zu zögern weil sonst eine baldige Abfertigung unmöglich ist

Ferner werden die Anmelder verlorener Pfandscheine verfallener Pfänder aufgefordert
die Einlösung oder event Erneuerung dieser Pfänder bis spätestens den 17 d Mts zu be
wirken weil sonst diese Pfänder mit versteigert werden müssen

Ebenso wird das erneuernde Publikum daraus aufmerksam gemacht daß das Leih
amt außer Stande und auch nicht verpflichtet ist die ausgefertigten Ernene
rnngs Pfandscheine aufzubewahren daß dasselbe vielmehr jede Verantwortung
eines Schadens ablehnen muß der daraus entspringen kann wenn die Präsen
tanten der alten Pfandscheine sich entfernen ohne die Ausfertigung bezw Aus
händigung der Ernenernngs Pfandscheine abzuwarten

Endlich wird das Publikum noch davon in Kenntniß gesetzt daß am 15 16
17 und 18 d Mts die Einlösung nicht verfallener Pfänder nicht gestattet
werden kann damit es ermöglicht wird die Einlösung bezw Erneuerung der verfalle
nen Pfänder zu bewirken

Halle a/S den 5 Oktober 1883
Das Leihamt der Stadt Ällv

Der Inspektor Röder

Mein einmonatlicher Cnrsns beginnt WW Sonnabend den 2V Oktober
Honorar 10 Gefällige Anmeldungen werden entgegengenommen

Parkstratze Nr 18
Privatunterricht zu jeder Zeit

ehemaliger Schüler des Königl Tanzlehrers Herrn Jäger
Berlin Fischerbrücke 23

Heute Donnerstag bis Sonnabend
stehen große und kleine sowie auch ff englische

WU Landschweine MU zum Verkauf im
Gasthof zur goldenen Rose in Halle
rieär Luvk llllsAlslclien

Eine nachweislich gutgehende Bäckerei mit
Materialgeschäft in einer verkehrsreichen Stadt
von 24,000 Seelen ist wegen anderen Unter
nehmens Besitzer nicht Fachmann sofort mit
sämmtlichem Inventar für den festen aber
billigen Preis von 9000 mit einer An
zahlung von 3 4000 zu verkaufen
Näheres in der Exped d Bl Unterhändler
verbeten

R LoikdurA
Hatte a S Domgasse 4

empfiehlt selbstgefertigte

W

Zwei kreuzs Piauios sehr gut geh
billig zu verkaufen Wilhelmstraße 5 I

Dreis geIr Resonatorslügel v Kaps
neu 30 Proc unter Fabrikpreis zu verkaufen

Wilhelms traße 5 I

Leipzigerstraße 70 sind 2 f 5arm Glas
Kronleuchter billig zu verkaufen

Ich empfehle hohen Herrschaften mein neu
eingerichtetes größtes Geschäft in Halle
feine Glaslandauer zu Hochzeitsfuhren und
jeden vorkommenden Fällen Mit Reisefuhrs
werk wird jederzeit fein bedient

Hochachtungsvoll
Fnhrwerksbesitzer

Langegasse 9

Alle gärtnerischen Anlagen und Arbei
ten führt sachkundig und billig aus

Mtvilse Gütchenstr 1

Harz 48 Nortt burK Harz 48
Donnerstag den 18 Oktober

AI
Früh 9 Uhr Wellfleisch

I Ar Zir i Ävtail
Ein stolzer

Schnnrröart
erweckt stets das Interesse
der Mädchenwelt Ohne
Schnurrbart leine Liebe
OhneSchnurrbartkeinKuß

Wem Schnurr oder Vollvart noch fehlt
der kaufe sich gleich eine Dose Paul Bosse s

Uustsolws LÄlSÄin
Ganze Dose 2,60 halbe 1,S0

IM Favorit Balsam für üppigen Kovf
Haarwuchs P Dofe 2 S0 Zu haben bei
I Hrn Osw Niedermann Poststr 3 j

beste Qualität wieder billig zu haben

23 Wilhelmstr 23
I roek kist I 3ortö4 m 34 trsi Haus oK si

kGZZS
AugeMicks Copist kein Schneü Copist ic
und doch nicht theurer als von der Temperatur ab
hängigen aus bestehenden bald abgenutzten Apparate ist der

llmvörsAl kopir pparat
welcher ganz gebaut aufz Iittt taufenderinii IL gmießcnde Kopien von Schnstcn Roku
Zeichnungen liefert und das ganze Iah
als gewöhnliche Voptrvr dient Prospekte zc gratis

Otto Steuer Zittcm i Sachs
Jnh D R P 14lW 2IS7S u A

und frei

Meine Blumen Pflanzen und Obst
Handlung Krauz und Bouquetbinderei
halte bei billigster Preisstellung empfohlen

MtoFse Gütchenstr 1
I

Nur Markt n Hallgassen C cke
nur erster Laden von der Ecke

Frauen Verein
zur Armen u Krankenpflege

Zu reger Theilnahme an dem jetzt jede
Donnerstag 2 /z Uhr stattfindenden Näh
verein Martinsberg 14 wird nochmals frennd
lichst aufgefordert I A Ch Kirchhofs

Heute Abend 8 Uhr Sitzung
im Restaurant Jägerhos Rathhausgasse

188

Bereinen und Gesellschaften welche
diesen Winter ihre Vergnügungen bei mir
abhalten wollen empfehle ich meinen Saal
besonders da ich die Nachtkarte selbst bezahle

Donnerstag 18 Oktober

Ein Eimer mit Futtersack gef Geg Erst
der Ins Geb abzuh Blücherstraße 6 I

Für den Jnseratentheil verantwortlich
M Uhlemann i Halle

Erpedition im Waisenhaus Buchdrucker des Waisenhauses in Halle a d S
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